
„Sichtbar machen“ 

Eine Methode, um in der Pfarrei oder der Gemeinde achtsam 

auf das zu schauen, was bereits vorhanden sind und die Arbeit 

von Gruppen und Kreisen sichtbar(er) zu machen. 

 

 

Zielgruppe: Gruppe aus einer Pfarrei oder einer Gemeinde, z.B. Mitglieder eines 

Pfarreirates, Gemeindeausschusses, Gemeindeversammlung o.ä. 

Anzahl: mind. 6 

Dauer: im Idealfall ca. 2-3 Wochen, auch kürzer möglich 

Ziel: Die Teilnehmenden bekommen einen Überblick über Gruppen, Kreise und Projekt in 

der Gemeinde/ der Pfarrei und machen diese sichtbar 
 

 

Methode: 

(1) Die Gruppe sammelt gemeinsam, welche Gruppen, Kreise es vor Ort gibt, die zur 

Gemeinde/ Pfarrei gehören. 

(2) Die TLN teilen sich in Kleingruppen auf und teilen sich den gesammelten Gruppen 

und Kreisen zu. Sie informieren sich über diese (Artikel, Homepage, persönliche 

Gespräche) und erarbeiten eine Vorstellung. Dies kann ein Plakat oder ein Artikel für 

die Zeitung oder die Homepage sein. 

(3) Die erarbeiteten Ergebnisse werden sich von den Teilnehmenden gegenseitig 

vorgestellt und es besteht die Möglichkeit, Rückfragen zu stellen. 

(4) Mithilfe des Kartensets hoffnungsvoll kann eine Reflexion der Methode erfolgen 

mit der zentralen Frage: Wie ist jetzt meine Sicht auf die Pfarrei/ die Gemeinde? Hat 

sich für mich etwas geändert? 

 

 

 

 

Weitere Infos: achtsam sein und hin(ein)hören | Aktion hoffnungsvoll 

https://bistummainz.de/glaube/wuerdevoll/hoffnungsvoll/lokale-kirchenentwicklung/achtsam/
https://bistummainz.de/glaube/wuerdevoll/hoffnungsvoll/lokale-kirchenentwicklung/achtsam/

